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Stellenausschreibung 
 

Stelle: Berater:in für den regionalen OFEK-Standort in Nordrhein-Westfalen 
(w/m/d) 
Referenznummer: 2025_10 
Umfang: 30 Wochenstunden 
Einsatzort: Duisburg 
 
Die Beratungsstelle bei antisemitischer Gewalt und Diskriminierung OFEK e.V. 
sucht zum 01.01.2026 eine Berater:in für einen neuen Standort in Nordrhein-
Westfalen. Die Stelle umfasst 30 Wochenstunden. Die Vergütung richtet sich 
nach TV-L. Die Stellen sind zunächst bis zum 31.12.2026 befristet, es besteht 
jedoch die Option auf Verlängerung. 
 
Aufgabenprofil 

‒ Aufbau eines neuen OFEK-Standorts in Duisburg  
‒ Aufnahme und Bearbeitung von Beratungsanfragen 
‒ Einzelfallberatung von Betroffenen antisemitischer Gewalt u.a. mit dem 

Schwerpunkt psychosoziale und rechtliche Beratung, 
Krisenintervention, Verweisberatung 

‒ Dokumentation und Erstellung von Beratungsstatistiken 
‒ Durchführung sensibilisierender Workshops und Seminare u.a. mit dem 

Schwerpunkt Antisemitismus, Perspektiven und Bedarfe von 
Betroffenen Opferberatung, Umgang mit Vorfällen 

‒ Fallbezogene Öffentlichkeitsarbeit und Vernetzung mit jüdischen 
Gemeinden und zivilgesellschaftlichen Organisationen, 

‒ Fallbezogene Beratung von Schulen, schulpsychologischen Diensten, 
Vereinen. 
 

Anforderungen 
‒ Abgeschlossenes wissenschaftliche Hochschulstudium vorzugsweise 

Psychologie, Sozialarbeit, Sozialpädagogik, Erziehungswissenschaften 
u.Ä. 
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‒ Erfahrungen in der Betroffenenberatung und/oder anderen 
Beratungstätigkeit 

‒ Erfahrungen in der pädagogischen Bearbeitung von Antisemitismus 
‒ Fundierte Kenntnisse antisemitischer Ideologeme und aktueller 

Diskurse 
‒ Kontakt zu jüdischen Organisationen, Einrichtungen und Projekten 
‒ Kommunikative Kompetenzen, Teamfähigkeit, Flexibilität in 

Arbeitszeitgestaltung sowie Belastbarkeit in Krisensituationen 
‒ Kenntnisse einer der Sprachen – Englisch, Russisch und Hebräisch von 

Vorteil 
 
Sind Sie interessiert?  
Wir bieten Ihnen ein verantwortungsvolles und vielseitiges Aufgabengebiet in 
einem aufgeschlossenen und diversen Team an mehreren Standorten in 
Deutschland. Wir freuen wir uns über Ihre vollständigen und aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen. Wir berücksichtigen bei der Stellenvergabe sämtliche 
Diversity-Kriterien. Bitte schicken Sie Ihre Bewerbung bis zum 30.12.2025 per 
Mail an bewerbungen@ofek-beratung.de. 
 
 
Über den Träger:   
OFEK ist die erste Fachberatungsstelle in Deutschland, die auf Antisemitismus 
und Community- basierte Beratung bei Gewalt spezialisiert ist. Seit der 
Gründung 2017 bietet OFEK professionelle Beratung, Begleitung und 
Unterstützung bei Vorfällen auf Deutsch, Englisch, Hebräisch und Russisch an. 
Alle Beratungsanfragen werden vertraulich und auf Wunsch anonym 
behandelt. OFEK orientiert sich an den Beratungsstandards der Opferberatung 
und nimmt sich aller Fälle an – ungeachtet ihrer strafrechtlichen Relevanz. 
OFEK ist über die bundesweite Hotline, per Mail erreichbar und in Baden-
Württemberg, Berlin, Hessen, Sachsen und Sachsen-Anhalt sowie Thüringen 
(im Aufbau) mit eigenen Büros vertreten. Neben den regionalen Standorten der 
Beratung trägt OFEK in Sachsen und in Sachsen-Anhalt zwei regionale 
Meldestellen. Zusammen mit der ZWST trägt OFEK die telefonische Seelsorge 
auf Hebräisch MATAN. 
 
Weitere Informationen: 
www.ofek-beratung.de  
 


